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Durchbruch gelungen:

Healthineers in Service und Vertrieb mit
eigenen Betriebsräten und neuem Tarifvertrag!
Nach intensiven Verhandlungen haben sich IG Metall und Gesamtbetriebsrat mit der Geschäftsführung von
Siemens Healthineers auf eine Vereinbarung für die rund 800 Beschäftigten in Vertrieb und Service geeinigt.
Künftig wählen sie eigene, regional aufgestellte Betriebsräte. Zudem werden die Beschäftigungsbedingungen
in einem eigenen Tarifvertrag abgesichert, was für viele zu einem höheren Entgelt führen kann.

Eigene Betriebsräte

Die Beschäftigten in den sechs deutschen Vertriebs- und
Serviceregionen von Siemens Healthineers werden künftig
aus ihren Reihen eigene Betriebsräte für ihre jeweilige
Region wählen. Damit haben sie vielerorts zum ersten Mal
eine reale Chance, die Vertretung ihrer Interessen in die
eigenen Hände zu nehmen. Zudem werden diese sechs
Betriebsratseinheiten künftig auch im Gesamtbetriebsrat
von Healthineers vertreten sein.

Im März 2018 wird erstmals gewählt!

Die erste Betriebsratswahl findet im März 2018 statt. Die
Schulung der Wahlvorstände und die Erstinformation
interessierter Kandidatinnen und Kandidaten in „Schnup-
perkursen“ der IG Metall laufen bereits. Klar ist damit auch
die Auflösung der Gemeinschaftsbetriebe mit den Nieder-
lassungen der Siemens AG.

Im Rahmen der Vereinbarungen bekannte sich das Unter-
nehmen zur bisherigen Standortsicherung auch für die
regionalen Flächenbetriebe. Gleichwohl kündigte es an,
Healthineers-Standorte mit sehr wenigen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern auf den Prüfstand zu stellen und die
Beschäftigten  gegebenenfalls größeren Standorten zu-
zuordnen. Betriebsbedingte Kündigungen bleiben durch
„Radolfzell“ jedoch ausgeschlossen.

Eigener Tarif

Für die Beschäftigten in den Vertriebs- und Serviceregionen
wird es künftig ein eigenes Tarifwerk geben. So löst der
neue Siemens Healthineers Vertrieb- und Service-Tarif-
vertrag (HVST) ab Oktober 2018 die bisher geltende
Tarifvertragliche Sondervereinbarung (TVSV) ab. Im Grund-
satz sieht der HVST die bundesweite Anwendung sämt-
licher bayerischer Metall- und Elektrotarifverträge vor.
Abweichungen gibt es nur hinsichtlich der Arbeitszeit und
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der Qualifizierungsstunden; hier gelten auch in Zukunft
weiter die TVSV-Regelungen.

Für Viele mehr Geld

Auf dieser Grundlage werden sämtliche Beschäftigten in
Vertrieb und Service künftig nach dem ERA-TV Bayern ein-
gruppiert. Auch die tarifvertragliche Leistungskomponente
(Leistungszulage) wird künftig danach berechnet. In der
Praxis wird dies für Viele zu mehr Geld führen, wobei die
Anhebung des Grundentgeltes schrittweise erfolgt. Zusätz-
liches Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld sowie die Leistungs-
zulage als tarifliche Leistungen werden hingegen sofort
nach Umstellung des Entgeltsystems auf das dann höhere
Entgelt berechnet. Eine Besitzstandswahrung stellt sicher,
dass durch die Umstellung niemand weniger Entgelt
bekommt als zuvor.

Fazit: Schritt Richtung Fläche

Trotz Einschränkung bei Arbeitszeit und Qualifizierungs-
stunden wird mit dem HVST ein weiterer Schritt zur „Rück-
führung in die Fläche“ getan, nachdem die IG Metall bereits

vor einigen Jahren das zusätzliche Urlaubs- und
Weihnachtsgeld in den TVSV zurückgeholt hatte.

Und der Börsengang?

Die Position der IG Metall ist und bleibt unmissverständlich:
Ein Börsengang wäre akzeptabel, wenn er vor allem zusätz-
liche Investitionsmittel erschließt. Voraussetzung ist
jedoch, dass eine Aktiennotierung an der deutschen Börse
erfolgt, so dass eine effektive Mitbestimmung abgesichert
bleibt. Den Wall-Street-Phantasien der Konzernführung
erteilen wir eine klare Absage!

Fakt ist: Die Arbeitnehmerseite kann durch die Kapitalseite
überstimmt werden – so sind eben die Gesetze. Fehlendes
Mitbestimmungsrecht können wir nur durch gewerkschafts-
politisches Gewicht und das Verhandlungsmandat im
Unternehmen ausgleichen.

Deshalb gilt: Jedes neue IG Metall-Mitglied stärkt die
Position der Arbeitnehmerschaft und ihrer Betriebs-
räte bei Healthineers, auch und gerade gegenüber
der Siemens-Konzernführung.
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Sind Sie schon Mitglied? Mitglied sein heißt Einfluss nehmen. IG Metall – eine Investition, die sich auszahlt!

Online-Beitritt: www.igmetall.de/beitrittsformular.htm


